
öffentliche Sitzung des Rates der Gemeinde Sittensen vom 27.02.2014 

  Seite 1 von 7 

 

GEMEINDE SITTENSEN 
LANDKREIS ROTENBURG (WÜMME) 

 

P R O T O K O L L 

 
über die öffentliche Sitzung des Rates der Gemeinde Sittensen  

am Donnerstag, den 27.02.2014 
inM Tagungsraum der Samtgemeinde Sittensen, Am Markt 9 in Sittensen  

 
 

Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Herr Heinz-Hermann Evers  

Mitglieder 
Herr Karlpeter Ahrens  
Frau Andrea Burfeind  
Herr Johann Burfeind  
Herr Hermann Dodenhof  
Herr Alfred Flacke  
Herr Gerhard Grimm  
Herr Ralf Gräbe  
Herr Dr. Dirk Hadler  
Herr Diedrich Höyns  
Herr Michael Larink  
Frau Inge Lefevre  
Herr Thomas Miesner  
Herr Jörg Schuschke  
Frau Iris Stabenau  
Herr Edward Stein  

Gemeindedirektor 
Herr Stefan Tiemann  

stellv. Gemeindedirektor 
Herr Stefan Miesner  

von der Verwaltung 
Herr Uwe Degwerth  
Herr Holger Voges  

Protokollführer 
Frau Bettina Müller  
 
 

Abwesend: 

Mitglieder 
Herr Klaus Huhn  

 
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1   Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch den Vorsitzenden  
 2   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit  
 3   Feststellung der Tagesordnung  
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 4   Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 07.11.2013  
 5   Bericht des Bürgermeisters und des Gemeindedirektors über wich-

tige Angelegenheiten 
 

 6   Bericht über wichtige Beschlüsse des Verwaltungsausschusses  
 7   Einwohnerfragestunde  
 8   Besetzung unbesoldeter Stellen 

a) Wirtschaftsförderungsausschuss 
b) Prüfungsausschuss für die Vergabe der Dionysius-Medaille 

Si/066/2014 

 9   Zuschussantrag des Rasse- und Ziergeflügelzuchtvereins Sittensen 
und Umgebung 

Si/067/2014 

 10   Antrag der FdG auf (Wieder-) Inbetriebnahme der Bahnstrecke 
Zeven-Sittensen-Tostedt anlässlich des laufenden Prüfungsverfah-
rens bezüglich der Reaktivierung von Bahnstrecken 

Si/068/2014 

 11   Bebauungsplan Nr. 33 "Heiddorn", 1. Änderung 
a) Abwägung 
b) Satzungsbeschluss 

Si/064/2014 

 12   Bebauungsplan Nr. 49 "Postkreuzung" 
hier: Beschluss über die frühzeitige Öffentlichkeits- und Behörden-
beteiligung 

Si/070/2014 

 13   Antrag der SPD-Fraktion auf Einrichtung eines Bürgerbudgets Si/069/2014 
 14   Beschluss über die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2014  
 15   Beschluss über das Investitionsprogramm 2013 - 2017  
 16   Fragen und Anregungen  
 
 
 

Öffentlicher Teil 

 
zu 1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch den Vorsitzenden 
 
Bürgermeister Evers eröffnet um 19.00 Uhr die öffentliche Sitzung des Rates der Gemeinde Sittensen 
und begrüßt die Anwesenden. 
 
 
zu 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 
Die ordnungsgemäß erfolge Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Rates werden vom Vorsitzenden 
festgestellt. 
 
 
zu 3 Feststellung der Tagesordnung 
 
Ergänzende Anträge zur Tagesordnung liegen nicht vor. Die Tagesordnung wird festgestellt. 
 
 
zu 4 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 07.11.2013 
 
Gegen Form und Inhalt des Protokolls über die öffentliche Ratssitzung vom 07.11.2013 werden keine 
Einwände erhoben. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 
zu 5 Bericht des Bürgermeisters und des Gemeindedirektors über wichtige Angelegenheiten 
 
Bürgermeister Evers und Gemeindedirektor Tiemann tragen keine Berichte vor.  
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zu 6 Bericht über wichtige Beschlüsse des Verwaltungsausschusses 
 
Gemeindedirektor Tiemann informiert über folgende Beschlüsse des Verwaltungsausschusses: 
 
- Die Ausführung der Erschließung des Baugebietes Wichernshoff wurde beschlossen. 
- Der Auftrag für den Ausbau der Tilsiter Straße/Pillauer Straße wurde an die Firma Ernst Gerken 

Straßenbau GmbH & Co. KG, Rotenburg, vergeben. 
- Dem Antrag der Musikschule Heiko Hastedt auf Nutzung eines Sportplatzes für ein Open-Air-

Konzert wurde zugestimmt. 
 
 
zu 7 Einwohnerfragestunde 
 
Um 19.05 Uhr unterbricht Bürgermeister Evers die Sitzung für die Einwohnerfragestunde. Es liegen 
weder schriftliche noch mündliche Anfragen vor. Die Sitzung wird fortgesetzt. 
 
 
zu 8 Besetzung unbesoldeter Stellen 

a) Wirtschaftsförderungsausschuss 
b) Prüfungsausschuss für die Vergabe der Dionysius-Medaille          Vorlage: Si/066/2014 

 
Die Vertreter werden von den Fraktionen/Gruppen wie folgt benannt: 
 
Wirtschaftsförderungsausschuss 
SPD: Diedrich Höyns 
GfS: Ralf Gräbe 
FdG: Gerhard Grimm 
 
Prüfungsausschuss für die Vergabe der Dionysius-Medaille 
SPD: Diedrich Höyns 
GfS: Inge Lefevre 
FdG: Karlpeter Ahrens 
 

Beschluss: 
Der Rat der Gemeinde Sittensen beschließt, den Wirtschaftsförderungsausschuss und den Prüfungs-
ausschuss für die Vergabe der Dionysius-Medaille entsprechend der Vorschläge der Fraktio-
nen/Gruppen zu besetzen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 16 
Nein: -/- 

Enthaltung: -/- 
 
 
zu 9 Zuschussantrag des Rasse- und Ziergeflügelzuchtvereins Sittensen und Umgebung 

Vorlage: Si/067/2014 
 
Der Rasse- und Ziergeflügelzuchtverein Sittensen und Umgebung beantragt mit Schreiben vom 
02.12.2013 (siehe Anlage) einen Zuschuss für die Anschaffung von einheitlichen Jacken für die 45 
Vereinsmitglieder in Höhe von 10 € pro Jacke (mithin 450 €). Der Verwaltungsausschuss hat empfoh-
len, einen einmaligen Zuschuss in Höhe von 450 € ohne Zweckbindung zu bewilligen. 
 

Beschluss: 
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Der Rat der Gemeinde Sittensen beschließt, dem Rasse- und Ziergeflügelzuchtverein Sittensen und 
Umgebung einen einmaligen Zuschuss in Höhe von 450 € zu gewähren. Der Zuschuss ist nicht 
zweckgebunden. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 16 

Nein: -/- 
Enthaltung: -/- 

 
 
zu 10 Antrag der FdG auf (Wieder-) Inbetriebnahme der Bahnstrecke Zeven-Sittensen-Tostedt 

anlässlich des laufenden Prüfungsverfahrens bezüglich der Reaktivierung von Bahnstre-
cken                                                                                                      Vorlage: Si/068/2014 

 
Die FdG-Gruppe hat den Antrag gestellt, dass die Gemeinde Sittensen sich anlässlich des derzeit lau-
fenden Prüfungsverfahrens bezüglich der Reaktivierung von Bahnstrecken für eine (Wieder-) Inbe-
triebnahme der Strecke Zeven-Sittensen-Tostedt einsetzt. Der Antrag liegt den Anwesenden vor.  
 
Herr Ahrens führt aus, dass die FdG damit bezwecken möchte, dass die Gemeinde Sittensen die Inbe-
triebnahme der Bahnstrecke befürwortet und unterstützt. Seitens der SPD-Fraktion wird der Antrag lt. 
Herrn Flacke unterstützt. Entsprechende Mitteilungen sollten dem Landkreis und dem Land zugestellt 
werden.  
Gemeindedirektor Tiemann führt aus, dass eine Stellungnahme bezüglich der Reaktivierung von 
Bahnstrecken seitens der Samtgemeinde aufgrund der Aufforderung des Landkreises von ihm Anfang 
Januar 2014 formuliert worden ist. Da nur Beschlüsse relevant waren, die vor dem 22.10.2013 in die-
ser Sache gefasst worden sind, hat Herr Tiemann sich auf die Ergebnisse bezogen, die im Rahmen des 
Verfahrens zur Aufstellung des Regionalen Raumordnungsprogrammes im Dezember 1997 und Januar 
2005 vom Gemeinderat erarbeitet worden sind. In dieser Stellungnahme hat Herr Tiemann deutlich 
hervorgehoben, dass die Samtgemeinde Sittensen die Reaktivierung der Bahnstrecke Zeven-Tostedt 
weiterhin unterstützt. Der Landkreis hat seine Stellungnahme inzwischen an die Niedersächsische 
Landesnahverkehrsgesellschaft in Hannover verfasst. Eine Ausfertigung liegt Herrn Tiemann vor. 
 
Herr Höyns erkundigt sich nach dem Verfahrensstand zum Regionalen Raumordnungsprogramm. Lt. 
Aussage von Herrn Tiemann ist seines Erachtens vor der Landratswahl Ende Mai nicht mit Neuigkei-
ten zu rechnen. Vorab ist der Landschaftsrahmenplan zu erstellen.  
 

Beschluss: 
Der Rat der Gemeinde Sittensen beschließt, eine Stellungnahme zur Unterstützung der (Wieder-) Inbe-
triebnahme der Bahnstrecke Zeven-Sittensen-Tostedt für den Personennahverkehr zu verfassen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 16 

Nein: -/- 
Enthaltung: -/- 

 
 
zu 11 Bebauungsplan Nr. 33 "Heiddorn", 1. Änderung 

a) Abwägung 
b) Satzungsbeschluss                                                                            Vorlage: Si/064/2014 

 
Der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 33 „Heiddorn“ sowie die dazugehörige Be-
gründung hat in der Zeit vom 16.12.2013 bis 17.01.2014 öffentlich ausgelegen. Private Stellungnah-
men liegen nicht vor. Die eingegangenen Stellungnahmen können entsprechend der Anlage abgewo-
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gen werden. Sollte der Rat der Gemeinde Sittensen dieser Abwägung zustimmen, kann im Anschluss 
der Satzungsbeschluss gefasst werden. Die Änderung beinhaltet die Aufhebung der Traufhöhen. 
 

Beschluss: 
a) Der Rat der Gemeinde Sittensen wägt die während der öffentlichen Auslegung eingegangenen Stel-
lungnahmen entsprechend der Anlage ab. 
b) Der Rat der Gemeinde Sittensen beschließt die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 33 „Heid-
dorn“ als Satzung. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 16 
Nein: -/- 

Enthaltung: -/- 
 
 
zu 12 Bebauungsplan Nr. 49 "Postkreuzung" 

hier: Beschluss über die frühzeitige Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
Vorlage: Si/070/2014 

 
In mehreren Sitzungen des hierfür aus dem Rat gebildeten Arbeitskreises wurde in Abstimmung mit 
den betroffenen Grundstückseigentümern versucht, eine einvernehmliche Lösung für die Umsetzung 
eines kleinen Kreisverkehrsplatzes zu finden. Der Grundstückseigentümer des Grundstückes Bahnhof-
straße 30 möchte einen Abstand von mind. 2,50 m zum Rad- bzw. Gehweg, der Eigentümer des Ge-
bäudes Bahnhofstraße 32 möchte mind. 2,00 m Abstand vom Gebäude zum Geh- bzw. Radweg. Dar-
über hinaus wurden zwei Gutachten erstellt und dem Grundstückseigentümer des Grundstückes Bahn-
hofstraße 32 ein Kaufangebot unterbreitet, welches er abgelehnt hat. 
Nach dem jetzigen Stand der Verhandlungen wird es keine Einigung mit den Grundstückseigentümern 
geben. Mit Schreiben vom 13.02.2014 bittet der Rechtsanwalt der Eigentümer um Mitteilung bis zum 
28.02.2014, ob die Veränderungssperre aufgehoben wird. 
 
Die in der Planung vorgesehenen Fahrbahnbreiten sind Mindestbreiten, die nach einschlägigen Richt-
linien vom Straßenbaulastträger gefordert werden. Eine Rückfrage hat ergeben, dass davon nicht ab-
gewichen werden kann. 
Auf Grundlage der genannten Vorgaben und der daraus resultierenden Ausbauplanung hat das Büro 
Neumann Engineering, Stade, eine Planzeichnung angefertigt. Wenn der Rat der Gemeinde Sittensen 
dieser Planung zustimmt, kann die frühzeitige Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung durchgeführt 
werden. Der Bereich des Bebauungsplanes überplant den Bereich der alten Post, Kreuzungsbereich 
sowie des Grundstückes Bahnhofstraße 30.  
 
Damit das Verfahren problemlos und gerichtsfest durchgeführt wird, fordert Frau Stabenau die Hinzu-
ziehung eines Fachanwalts. Herr Tiemann entgegnet, dass andere Projekte bisher ohne anwaltliche 
Vertretung erfolgreich abgeschlossen werden konnten. Im Verfahren steht jetzt als nächster Schritt die 
Behördenabfrage sowie die frühzeitige Bürger- und Öffentlichkeitsbeteiligung an. Herr Tiemann weist 
nochmals auf die Dringlichkeit hin, dass Verfahren zu beginnen. Mit dem Bebauungsplan werden 
öffentliche Verkehrsflächen gesichert; betroffen sind hiervon auch Privatflächen. Die Abstimmung mit 
dem Straßenbauamt hat zu erfolgen. Die Frage von Herrn Gräbe, ob der geplante Kreisverkehrsplatz 
komplett von Lkw überfahren werden kann, wird von Herrn Tiemann verneint. Lt. dem beteiligten 
Planer ist die Nutzung des geplanten Kreisels für Lkw auf der Verkehrsfläche problemlos möglich.  
 
Beschluss: 
Der Rat der Gemeinde Sittensen beschließt, auf Grundlage der vorliegenden Planzeichnung die früh-
zeitige Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung durchzuführen. 
Der Rat der Gemeinde Sittensen beschließt, einen Fachanwalt mit der Vertretung der Interessen der 
Gemeinde Sittensen in dieser Angelegenheit zu beauftragen. 
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Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 16 
Nein: -/- 

Enthaltung: -/- 

 
 
zu 13 Antrag der SPD-Fraktion auf Einrichtung eines Bürgerbudgets          Vorlage: Si/069/2014 
 
Die SPD-Fraktion beantragt die Einrichtung eines Bürgerbudgets in Höhe von 20.000 €. Den Bürge-
rinnen und Bürgern der Gemeinde Sittensen soll damit die Möglichkeit gegeben werden, bis zum 
30.06. Vorschläge einzureichen, welche dann aus diesem Budget finanziert werden. Über die Verwirk-
lichung der Vorschläge entscheidet der Rat. Nach Ansicht von Herrn Flacke sollte das Budget zu-
nächst nur für das Haushaltsjahr 2014 eingesetzt werden. Der Verwaltungsausschuss hat die Einrich-
tung des Bürgerbudgets mehrheitlich empfohlen.  
Es schließt sich eine Diskussion an. Herr Grimm ist der Meinung, aufgrund der Tatsache, dass der 
Haushalt 2014 einen Fehlbetrag ausweist, von dem Bürgerbudget Abstand zu nehmen. Die Herren 
Ahrens und Gräbe geben zu bedenken, dass die Bürger bereits jetzt von ihrem grundsätzlichen An-
tragsrecht Gebrauch machen können. Herr Evers räumt ein, dass bisher Anträge oftmals abgelehnt 
werden mussten, da keine Mittel für die Umsetzung zur Verfügung standen. Das Bürgerbudget ist als 
Aufforderung an die Bürger zu werten, sich um Gestaltung des Ortes etc. Gedanken zu machen. Herr 
Tiemann hinterfragt das angedachte Verfahren und weist auf die bisherige, seiner Ansicht nach erfolg-
reiche Praxis auch bei Umsetzung nicht geplanter sinnvoller Bürgervorschläge hin. 
 
Auf Antrag der GfS wird die Sitzung um 19.40 Uhr für eine fraktionelle Beratung unterbrochen. Die 
Sitzung wird um 19.45 Uhr fortgesetzt. 
 

Beschluss: 
Der Rat der Gemeinde Sittensen beschließt, im Haushaltsjahr 2014 ein Bürgerbudgets in Höhe von 
20.000 € einzurichten. Über die Umsetzung von Anträgen der Bürger entscheidet der Rat. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 11 

Nein: 2 
Enthaltung: 3 

 
 
zu 14 Beschluss über die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2014 
 
Herr Höyns fasst die wichtigsten Haushaltsdaten zusammen. Der Ergebnishaushalt 2014 schließt mit 
einem Fehlbetrag von 674.600 €. Da der Haushalt 2016 nach jetzigen Erkenntnissen ausgeglichen sein 
wird, ist keine Konsolidierung erforderlich. Die liquiden Mittel stehen nicht zum Haushaltsausgleich 
zur Verfügung. Im Finanzhaushalt sind Investitionen in Höhe von 775.500 € enthalten, die aus den 
liquiden Mitteln finanziert werden. Abschließend verliest Herr Höyns die Haushaltssatzung.  
Herr Flacke regt an, zukünftig in die Satzungsentwürfe das Datum der Erstellung einzufügen. 
 

Beschluss: 
Der Rat der Gemeinde Sittensen beschließt die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2014. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 16 
Nein: -/- 
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Enthaltung: -/- 

 
 
zu 15 Beschluss über das Investitionsprogramm 2013 - 2017 
 
Herr Höyns erläutert das vorliegende Investitionsprogramm. 
 
Der Verwaltungsausschuss hat empfohlen, seitens der Gemeinde Sittensen das Material für den Neu-
bau des Zaunes am Sportplatz bereitzustellen. Die Aufstellung sollte dem VfL Sittensen übertragen 
werden. Von Bürgermeister Evers wird darauf hingewiesen, dass diese Variante haushaltsrechtlich 
nicht umsetzbar ist. Sofern der VfL Sittensen als Bauherr einen Antrag an die Gemeinde Sittensen auf 
Zuschuss zum Bau eines Zaunes stellt, könnte sich die Gemeinde z.B. mit 50 % der Kosten beteiligen. 
Da es sich dann um einen Investitionskostenzuschuss handelt, wäre dieser lt. Gemeindedirektor Tie-
mann ebenfalls im Investitionsprogramm auszuweisen und auch abzuschreiben.  
 
Nach kurzer Diskussion wird auf Antrag von Herrn Höyns bei 14 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen 
folgender Beschluss  gefasst:  
Der Ansatz von 30.000 € für den Zaun am Sportplatz ist ersatzlos zu streichen. Der defekte Zaun ist 
vom Bauhof abzubauen. Das von der Samtgemeinde geplante Gesamtkonzept für die KGS Sittensen 
ist abzuwarten, bevor über eine Erneuerung des Zaunes entschieden wird.  
 

Beschluss: 
Der Rat der Gemeinde Sittensen beschließt das Investitionsprogramm 2013 – 2017. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 13 

Nein: 2 
Enthaltung: 1 

 
 
zu 16 Fragen und Anregungen 
 
Fragen und Anregungen werden nicht vorgetragen. Die öffentliche Ratssitzung wird um 20.05 Uhr 
geschlossen. 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
gez. Evers    Gez. Tiemann 
Bürgermeister    Gemeindedirektor 
 

gez. Müller 
Protokollführerin 
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